
Umschau
Viel(imtig‚ da ıne Scheidung der‚rechte Leiter ıhrer Diakonissen, väter-

liche und mütterliche Führer der ıhnen einfließenden Ursachen erwünscht n  ist.  z}
anvertrauten Menschenkinder WeILI- dies VOT allem, 3000| Störungen vorhe-
den  .. SN Manche Gefühlsbelastungen WIT-

I)as Aufweısen der Jletzten, 1m Gel1- ken sıch Z Beispiel ur  s die ntelli-
stigen gelegenen Fehlerquellen hat leicht genzleistung hindernd aus (Konzentra-
ıne unerwünschte Kehrseıite: Man Jlegt tionsstörungen). Kıs leuchtet ein, da es

dıe Hände ın den Schoß und 1äBt alles hbedeutsam ist, solche Zusammenhänge
beım alten. Aber das ıst e1in Mißver- durchschauen.

Testverfahren sınd er nützlichständnıs, VOor dem W, Heidland warnt:
Der Hınvweis auf den Claubensschwund {ür 1€ Ermittlung der Kıigenart un! Be-
„soll nıcht heißen, da (ß die konkreten gabung, für dıe Berufsberatung, he1ı
ıßstände, die NSeT® chwestern un Schwierigkeiten innerhalb beruflicher
uns alle als dienende Glieder der Kirche Leistung, überhaupt be1i Hemmungen,
bedrücken, belanglos selen. Gerade das die das Befinden des Menschen ücken
Wesen des Geistes WIT unNns azu ZWIN- un!: sein Verhalten nachteilig beein-
SeN, daß WIT dıe menschlichen und f{lussen.
wirtschaftlichen Nöte beseitigen Aus der Geschichte der Testverfah-
hen  .  B Kıs gibt iıne 308 Reihe Organı- ren sSEe1 erwähnt, da ß ın Amerika die
satorischer un finanzieller Fragen, die ehedem vorhandene ausgesprochene

Testfreudigkeit und -gläubigkeıt einereiner drıngenden Lösung harren. An-
deres liegt 1m Bereich menschlicher Be- kritischeren Betrachtung atz gemacht
ziıehungen un könnte be gute Willen hat. In Kuropa herrschte wohl se1ıt jeher

11LULX eın gemäßigter Optimismus. Allzuheute schon gebessert werden. Dennoch
ıst das alles letztlich Symptomtherapıe. kritischen, geistreichelnden KEinwänden
och wichtiger iıst eiwas anderes: „ Wır W16 eiwa dem, daß derjenıige este, der

nıcht ‚„„tasten” verstehe, WIr INa  -muüssen beten, WIT muüssen anhaltend
auf den Knıen beten, da{fs uns dıe Külle allerdings miıt ec entgegenhalten,
des Geistes wieder geschenkt wird.  66 da S1C. derjen1ige, der nıcht testen

verstehe, mıt dem „Tasten‘‘ egnügenF. Hillıg
musse.,

Ia dıe Seelenkunde ın der Gegenwart
Testverfahren grolse Beachtung tindet wahrschein-

lich deshalb, eıil INa  - iıhre Z weit-
Testverfahren SIN Methoden der rangigkeıt 1m Hinblick auf Weltan-

Seelenkunde, die der Aufhellung VOo  — schauung un Religion wenig urch-
Intelligenz- und Charaktereigenschaf- schaut wurde die Offentlichkeit
ten dienen. Die Leistungen, dıe das Le- e  ber die Testverfahren ausgleb1ig unter-
ben unausgesetzt Tordert, geben War richtet. Invielen Zeitungsartikeln wurde
grundsätzlich gesehen Aufschluß manchen Testverfahren, deren Art
über Begabung un Kıgenart. Aber die und Zweck ellung genommen*. Auch
rechtzeitige Ermittlung der Lieiıstungs- dıe seelische Heilbehandlung bemüht
fähigkeıt kann VOoOrT Mißerfolgen un S1C. seıt eiN1ger Zeit, Testverfahren für
verfehlten Ansatzp ınkten bewahren. Beratung und Kurztherapıie CLI-
Die Lebensleistungen können zudem ten. Zweifellos hat eın ZUuverlässıger est
VOo  —; Umständen bestimmt werden, c1ie hıer seilen dıie Intelligenz- und che
stärker sınd als der Mensch, uf dessen Sspäter noch na  her erläuternden Pro-
Leben S1€E Einfluß haben I)ann SIN Sie
folgerecht weniger aufschlußreich für Verwiesen se1l hier auı t den Bericht über
den Menschen als vielmehr ur  SS dıe den internationalen Kongrefs TÜr Psycho-

logıe ın Stockholm, Die Neue Leitung, VO.Geschehnisse, unter deren Einfluß das G August 1951, ferner ‚„‚Sdeelen auf
en geriet. Weiterhın sınd manche dem Prüfstand“‘, Süddeutsche Zeitung VO.

Leistungen 1m Hinblick auf L  ®  hre Gründe Aprıl 1951 USW,
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jektionstésteé im esonderen énannt Zn un Charakterologie erfuhr dürch den
den Vorteil größerer Sicherheit un! est Bestätigung un Vertiefung. Die
schnellerer Ürientierung. 1ne zuverläs- Leistung als Willensanstrengung, bezie-
sıge Diagnose ist ja dıe Voraussetzung hungsweise als deren Ergebnis, ist Lypo-
richtiger Therapie. logısch un charakterologisch auf-

Ks gibt verschiedene Arten VO.  . est- schlußreich. Der est ermöglicht also
verfahren, dem Zweck entsprechend, Typisierung und charakterologische

Hückschlüsse, die für dıe Berufsbera-dem S1e dıenen sollen.
Der tung un „auslese besonders wichtigneuaufgelegte „Pauli-"Test” sınd. Wags dıe seelısche Hemmung -(München 1951, J. A. Barth-Verlag) ıst

eın Arbeitsversuch, der eın „Vvollständi- geht, ann der est cdıe LTatsache der
Konzentrationsstörungen ebenso siıcher-

SCS Bild Vom Gang der Leistung erstel-
len soll‘* Leistung wırd hier alg Wiıl- stellen W1€e deren ung. Das Letzte hat

besondere Bedeutung beım Erwelis deslensanstrengung auf ein Ziel hın Ver- ‚„gzuten Willens®standen. Für den zıelgerichteten W.il- y} der aber Z schwach,
lenseinsatz sınd charakteristisch Inten- eben gestört ist.

sıtät, Dauer, Grad des Erreichten. Als E  iıne andere Methode un einen ZU

Tätigkeit dient das Rechnen ın ınfach- Teil verschıedenen WEeC hat der &O
ster Form., fortlaufendes Addieren Test®‘, ein kombinierter Persönlichkeits-
Zzweıer einstelliger Zahlen. Die Kürze und Interessentest Mıttenecker un
der Einzelleistung bedingt deren ort- Toman, Wien-Köln 1951, Verlag
Ssetzung, das ist dıe Wiederholung. ‚„ s Sexl) 16 Methode ist dıe des Tage-
handelt sıch also ein Dauerrechnen, bogens. Dem Prüfling werden 120 Per-
das sıch .  ber 1ne Stunde un: mehr e.  - sönlichkeitsfragen und 04 Interessefra-
strecken ann:  .. SCcH vorgelegt. Die Persönlichkeitsfira-

Die Auswertung des 'Testes m ScHhH gliedern sıch ın folgende ıpolare
Kategorien: Selbstkritik mangelndemöglicht ıne Orientierung es:  ber fol-

gende Sachverhalte: Er ist eın sicheres Selbstkritik, sozlale Kınstellung -
ozlale KEinstellung, Extraversion In-Dıagnostikum ZUr Ermittlung alters- trovers1ıon, neurotisch nıcht NEeuTr0-mäßig bedingter individueller Differ-

enzen‘®”, läßt also einen Schluß auf tısch, nıcht manısch — manisch, nıcht
die öhe der Entwicklung eines Indi- depressiv depress1Vv, nıcht schizoid
viduums Der est ist ferner eın Mıt- sch1izo1d, nıcht parano1d paranoıd,

vegetatıv stabil — vegetativ Dietel A Erkennen konstitutiver Unter-
schiıede, Z7U. Beispiel des Unterschieds Interessenkategorien sınd: Landleben—
der Geschlechter oder der adt- und Stadtleben, mechanisch manuel|l W1S-
Landbevölkerung. Er bewährte S1IC. bei senschaftlıch, Verrechnung Verwal-

tung, Umgang mıt Menschen ın Ge-Kopfschußverletzten, deren rößere schäft un Wirtschaft, ende Kunst,(Parietal- unTONtalverletzungen) oder
geringere (Okzipitalverletzungen) TLei- sprachlich lıterarisch, musikalısch,

Erziehung und Fürsorge.stungsminderung ansıchtig wurde. Fer-
Der äßt den Kınfluß äaußerer Heılze Die Absicht des Testes ıst, einem
(Narkotika) aut cie seelische Leistungs- Persönlichkeitsbild gelangen, iın dem
fähigkeit erkennen. Be1l schwer erzieh- die Störungen sichtbar werden, fer-
baren Jugendlichen wurden typısche NnNer für dıe Erziehung, Berufsfragen,
Kurven gefunden, die dıe Dıiagnose auf Lebensleistung und anderes mehr be-
Kntwicklungshemmung, Haltlosigkeit deutsame Einstellungen un Triebfe-
un Schwachsinn erlauben. Der est dern ermitteln. Er ist geeı1gnet, dıe
zeigt cdıe Bedeutung der Arbeıtseinstel- Aufmerksamkeit auf Ursachen und Zu-
Jung für dıe Arbeitsleistung: der Ar- sammenhänge rıchten, dıe vVOoNxnl
beitswille wırkt sich ın der Leistung aquilsen gesehen leicht undurchsichtig
entscheidend AaUuSs: Auch die Typologie Jleiben 1ne kleine, dem est e1ge-
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efaßte G möglichs en Zzu beurteilen.
achten, vVon denen hıer Wort- die Beobachtung des Kındes tägli-laut wıedergegeben sSE1l 99 (197 ähriges chen Zusammenleben Familie, Kın-
Mädchen) Sıe zZe1Igt eLNn überall Re- dergarten, Schule un Erziehungsheim
reich des Normalen liegendes Profil mıt allein annn Ina  - sich dabe1i nicht sStut-
Ausnahme der Kategorie vegetalLV la- ZCN, zumal auch dem erfahrenen Erzie-
bıl Bei Schizoid un Paranoid bleibt her, Psychologen oder Arzt der KHat
S posılıven Sınn über der Erzıiehungsfragen gebeten WITL VI1eE.  175

Norm Ihre Interessen gipfeln den fach eıt un Gelegenheit fehlen,
sozialen Berufen, mıt Verrechnung un solche Beobachtungen durchzuführen.
Verwaltung als dem zweithöchsten In- Man sieht S1C. daher genötıigt -
teresse Sıe hat 1116 eindeutige Vorliebe deren Mitteln greıfen, dıe 1ıNe eur-
ur das Leben der Sıe ıst 1N© teilung aut Grund der Beobachtung in
psychisch gesunde Person miıt täglichen Zusammenleben ZCEN. Ein
konstitutionellen Nervosıiıtät (wıe S1C. olches psycho diagnostisches Mittel
später herausstellte, hat S16 1nNn6 eichte stellt das Entwicklungstestverfahren
Schilddrüsenanomalie), mıiıt der S1C aber VvVor  66 (Aus dem Vorwort)
gelernt hat sıch abzufinden Den Rat Hauptgesichtspunkte beım Aufbau

Fürsorgeberuf ergreıfen, hat des Entwicklungstests folgende:
S16 befolgt 1€ ıst heute der Verwal- ber den Entwicklungsstandtung größeren Fürsorgeorganısa- seelischen Funktion annn ohne Berück-tıon mıiıt Erfolg un Freude alıg sichtigung ihres Zusammenspiels In-Das Gutachten dürfte hinrsichend tegration) mıiıt den übrıgen psychischendeutlich machen, VOo  — welchem Wert Funktionen niıchts Entscheidendes ausSs-
1N©6 Testung SE1HN ann, 1l1er handelt gesagt werden. Eın Schulanfänger, der

sıch diıe Ermittlung beruflicher schlechte Leistungen ze1gT, TrTaucht nıcht
Kignung, be1 der VOTLr lem Gesundheit dumm SE111. Das Lernen un dıe SE1L-seelıscher Art un: Neigung entschei- stige Produktion INLUSSeEeN den Zusam-
dend sınd Im übrıgen 1äßt der est — menhang des aNzZcH Menschen gestekennen, daß 116 Testung nıcht NUr für werden. Ist die Kontaktfähigkeitden einzelnen Menschen vorteilhaft ist Kindes gestört dann werden dıe Schul-
Auch dıe Gemeinschaft gewınnt durch leistungen VO  - den KontaktstörungenMenschen, 1e rechten Platz stehen, beeinflußt, das heißt aber S16 werden
+hrer Aufgabe gewachsen sınd und miıt verschlechtert.
Freude un!: Befriedigung arbeıten., Ein rauchbarer EntwicklungstestEs wurde bereıts be1l der Besprechung mu über Aufgaben verfügen, denen
des Pauli Testes VO.  (} der Möglichkeit dıe Entwicklungsstufe als 61in Ganzes ]
der Bestimmung deı Entwicklungshöhe ıhren wesentlichen Kntwicklungsmerk-Menschen gesprochen. ID geht malen charakterisiert WIT: Nıicht KEın-
1er dıe Beantwortung der Frage, zelleistungen oder e1inNn Versagen Ein-
ob die Entwicklung, das heißt 1€ eitie zelleistungen ıst für die Entwicklungs-Menschen SCLHNEIN Lebensalter ent- höhe entscheidend erst das Gesamt der
spricht darüber oder darunter hegt Merkmale spricht eindeutig

Hildegard Hetzer hat ur die Kinder- Soll der est praktische Dienste
jahre eEinNn Entwicklungs-Testverfahren tun, mMu bei SELINET Zusammenstellung
geschaffen Lindau Bodensee 1950 Ver- das berücksichtigt werden, W as der Kr-
lag Dr Pıorkowskıi), das bei rzıehungs- zieher der Lehrer hel Erziehungs- und
schwierigkeiten mıt Erfolg angewandt Lernschwierigkeiten wWw1SsSenN möchte. Die
werden kann. „Be den praktischen —_ üblichen Fragen INusSsen auf Grund des

Testes beantwortet werden können.zieherischen Bemühungen sıeht INal
sich LMNMeEr wıeder VOLr dıe Notwendig- Der est unterscheidet folgende 99:-  1-
eıt gestellt Kınderpersönlichkeiten mensionen“ (Leistungs- oderTätigkeits-
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felder): Sinnliche Hezeption, Körperbe- ben ohne die geringste Selbstkontrolle
herrschung, Sozlale Kontaktnahme. Ler- gewählt werden: der Prüfling merkt Sar
NeN, Betätigung handgreiflichem Ma“ nıcht, da ß VOo  a sıch eiwas preisg1bt,terilal, geistige Produktion (Beziehungs- die Farben wählt oder VeEeT'-
erfassung und Abstraktion). chmäht

Interessant ıst bei diesem est die eım Farbpyramiden-Test äßt 1iNnan
Mannigfaltigkeit der Leistungen, dıe den Prüfling aus J4 verschiedenen
vVomn Kind 1m Laufe der Entwicklung Tarbigen Papierblättchen 1m Format
gefordert werden. WFerner ıst auischluß- 28 cm® 195 auswählen, aus denen 1ne
reich der schnelle ufstieg in den ersten Pyramide ın der Anordnung 5-4.-3.92._1
Lebensmonaten: 6S handelt S1CT ZU gestalten hat. Dıe Karbwahl un die
Teil Zeiträume VOo  - Jagen, die hbe- Anordnung der Farben bilden den Aus-
reıts Untg:rschiede aufiweisen. gangspunkt für dıe Auswertung des

Als Krgänzung dieses Lestes dürften 'Tests eım Lüscher-Test ist  en die Farb-
manche psychotherapeutischen Erfah- wahl und deren Reihenfolge bedeutsam.
rUNSCNH nützlich SE1IN. Der Entwicklungs- An Farben sınd vorhanden: dıe VIeTr Ur-

FarbC. ferner Grau, Schwarz unWeißtest gibt e  ber Störungen der Entwick-
Jung Aufschluß, aber schweigt ul  e  ber Die praktische Verwendbarkeit einesderen Gründe Diese werden oft 1m SC Karbtestes soll einem kleinen Beı1-
törten Mutter-Kind- Verhältnis — spiel erläutert werden. Die Versuchs-chen SEIN. Aber auch andere Schwier1ig- erson ist ein Iram-Führer, der WESCHkeıten innerhalb der Familie sınd VOoNn fahrlässiger Tötung ın Strafuntersu-
Bedeutung. Diese waäaren ZUur Krstellung chung steht. Seine arbwahlen (Lüeines Bildes der Störungen zusätzlich
7U Entwicklungstest ermitteln. scher-Test) ergeben das Bild eines WE1-

chen, empfindsamen, künstlerischen
ine besondere Klasse unter denest- Menschen, der nfolge seiner Liebens-

verfahren tellen die sogenannten „Pro- erfahrungen unter den Einfluß schwerer
jektionstests“ dar. ıne Projektion he- Minderwertigkeitsgefühle geriet. Die
steht darın, da das Verhalten, das eın Folge waren überzogene ForderungenMensch eiınem Gegenstand gegenüber sich selbst: unter- un: l  C4  ber-
einnımmt, einer Kıgenschaft dieses schätzt sıch zugleich. Verschlossenheit
Gegenstandes umgedeutet wird. 1ne und Härte sıch selbst stehen iın
Projektion ıst also STETS ıne Selbstdar- einsichtigem Zusammenhang mıiıt Emp-stellung, die aber alg solche nıcht - findsamkeit un Ehrgeiz. Der überz9g9-
kannt WIT SEHC Ehrgelz wırd der Anlaß des Delik-

Zwei ECuUeTE Projektionstests 6$S- tes ag mehr als Wasch dürfte,
ten die Aufmerksamkeit der Fachwelt 1äßt Vorsicht und ruhige Überlegung

handelt sich den Lüscher-Test außer acht. Der Farbtest (1m Gutachten
(M. Lüscher, Psychologie der Farben, bereits durch eın ergänzendes Gespräch
Basel 1951, Testverlag) und den vervollständigt) ermöglicht demnach
Farbpyramiden-Test (Max Pfister, ern dıe Erstellung eines Charakterbildes,
1951, Verlag Hans Huber). €1' est- aus dem heraus das Delikt Hıntergrund
verfahren gehen VOo  > der Tatsache QUuS, und damıt auch Klärung rfährt.
daß Farben das Gefühl unmıttelbar — Zwel Hinweise scheinen noch W1N-  An
sprechen, sympathisch der antı- schenswert. Lestverfahren stehen nNn1ıe
pathisch berühren. Da dıie Karben für sich wenı1gstens sollten S16 nıcht
gleichsam einen objektiven harakter., Vor allem WIT ein einzelner est keine
also auch 1Nn€ „Bedeutung” besitzen, umfassende Persönlichkeitsanalyse le1i-
äßt sich aus der Farbwahl ein Rück- sten können. 1Ne€e Anzahl VOo  un erfah-
schluß auf das seelısche Verhalten, den renNn, deren Ergebnisse ın einen ebendi-
seelischen Zustand vollziehen. Projek- SCcH Gedankenaustausch hineingenom-t1vV sınd dıese Verfahren, el.  1 dıe Far- Inen werden, dürfte ehesten 9000
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Ziel rn Eigenart, Wert, Störung Verlag) spricht en aQUS, ın
einer Persönlichkeit 1n den Blick rÄrH hbe- welche tragısche Lage die Armee 1m
kommen. Verlauf des-Krieges immer mehr CN-

e  ber dem Versagen der obersten PO-Der zweıte Hinw e1Ss etrifft die rage
Diagnostik und Therapıe. SO sıcher ıne lLitischen und milıtärischen Führung
richtige eraplıe ine zutreifende 12- geriet; die. Frage ach einer etwaiıgen
n voraussetz(T, wen1g ist mıt der Erhebung der Armee drängte sich

aufl. Dieser SraUSahıc Zwiespalt hıldetDiagnose schon dıe eraplıe festgelegt
der S geleistet. Diagnostik erfor- Seite 303—30, den Gegenstand der fol-
dert Wissen un namentlich be1 genden Unterredung. Ihr Inhalt ıst
den projektiven Verfahren saubere nıcht der VWeisheit etzter Schluß, aber

doch wert, ernstlich berücksichtigt VAUVerrechnung un: Fingerspitzengefühl. werden, 30801 U  -  ber che Haltung der Ge-Therapie jedoch verlangt den Kıinsatz
des aNnzZech Menschen, wenn ma  - WIT neralität Igemeinen geurteilt wıird.
Sa helfen wıl! Und selbst dann wırd Anbe1 der Wortlaut des Berichts:
1Ina  > sich oft mıt Nur bescheidenen HKr- ‚„Ich habe 1943 den FeldmarschallTolgen begnügen müssen. VOoO  b Mansteın gefragt, ob der Ak-

Hubert urn S, J tıon Hiıtler teilnehmen werde.
Man kennt in als wahren Edelmann
und weiß, daß innerlich dem NS-

Frontgenerale un 20. Juli Staat ablehnend gegenüberstand. Ich
bın 1mM Zimmer des eIis des Stabes

Be1l der nachträglichen Beurteilung der Heeresgruppe un bıtte, den Feld-
VO  z wichtigen geSCHLC  ıchen TEIS- MAarsc sprechen dürtfen Nur ZO-  E
nıssen ist VOoO  — großer Bedeutung, aus gern und wıderwillig meldet mich.
zuverlässigen Quellen erfahren, wI1e Mansteın o1ıtzt in einem Sessel un liest
cdıe ınge sich der Auffassung der 1Im ın der Bibel Schnell, fast verlegen legt
entscheidenden Augenblick unmiıttelbar S16 ZUD Seite un deckt S1E mıt Pa-
beteiligten un verantwortlichen Per- pleren Dann wendet sıch M1ır

dargeboten en Aus diesem und ordert miıch auf, meın Anliegen
Grunde se1 1er ıne aufschlußreiche Vorzutragen. Da 1C gerade aus der
Unterredung wiedergegeben, 16 deimat komme, schildere ich ıhm che
Jahre 1943 zwischen wel geW1ssen- dortige Lage; die Vernichtung uNnsSserer
haften, hervorragenden Frontgeneralen Städte, die Stimmung —d  ber dıe Rück-
stattfand. Von wırd in einem Buch zuge den Fronten und hre polıtische
berichtet, das sıch durch soldatische Auswırkung, W1Ie S16 informierte Kreıse
Gra iıt und hohes OS qauszeichnet. sehen. Ich Jege ihm Verhältnis
Seın“erfasser ist Dietrich VOLl Choltitz, ZU Ausland dar un spreche dann
der 1mM zweıten Weltkrieg owohl der VO weıteren Absinken uUNnseTer zahlen-
Ostfront als auch der Westfront mäfßigen Unterlegenheit, dıe 1C.  h uUurc
kämpfte und WESC seiner Tapferkeit den Chef des Iruppenamtes kenne. Ich
und Tüchtigkeit ın kurzer eıt VOo Ba- erwähne das immer größer werdende
taıllonsführer ZU ommandıerenden Mißtrauen ZUr milhıtärischen Kührung
General aufstieg. Kr war der letzte un preche VOo  b der großen Erwartung
deutsche Kommandant VOoO  — Paris und Volke auf einen Umschwung ın der
hat August 1944 dıe französısche politischen und miliıtärischen Führung
Hauptstadt gerettet, ındem den wahn- Ich betone schließlich, I1a erwarte
sinnıgen „Irümmerfeldbefehl*‘ Hitlers VO  e iıhm, dem Feldmarschall, da
ın ebenso kluger WI1IeE entschlossener irgend eIiwWwa:| unternehme, dais —_
VWeise „sabotierte®‘, In seinem Erinne- Samnmmnmnen mıt den Führern der anderen
rungsbuch „Soldat unter Soldaten“ Heeresgruppen Hıtler un seine Leute

ausschalte, Deutschland den TIe-(Konstanz-Zürich- Wien 1951, Europg-
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